
Beglaubigte Abschrift 

5 Gs-213 Js 220/16-1154/17 

Amtsgericht Arnsberg 

Beschluss 

In dem Ermittlungsverfahren 

gegen 
geboren am  
wohnhaft  Menden 

wegen des Verdachts d. Betruges 

Die Durchsuchung der Person, der Wohnung und der sonstigen Räume 
einschließlich der dazugehörigen Sachen und Behältnisse, Nebengelasse, 
Kraftfahrzeuge und Garagen 

 

unter der Anschrift  Menden, 

wird angeordnet. 

Die Durchsuchung hat insbesondere den Zweck, folgende Beweismittel aufzufinden: 

Miet- und Anstellungsverträge m~ dem Beschuldigten, der gesondert verfolgten 
oder weiteren Personen, Unterlagen Ober den Bezug staatlicher 

leistungen, KontoauszOge und sonstige Bankunterlagen Ober den Bezug staatlicher 
leistungen; jeweils auch in Dateiform auf Datenträgern und auch, soweit diese fest in 
andere Geräte eingebaut sind. 

Die Beschlagnahme dieser Beweismittel wird angeordnet. 
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Gründe 

Die Anordnung beruht auf §§ 103, 105 StPO in Verbindung mit § 263 StGB. 

Nach dem bisherigen Ergebnis der Ermittlungen besteht aufgrund von 
Zeugenangaben und Unterlagen der Verdacht, dass der Beschuldigte gemeinsam 
mit der gesondert Verfolgten in den Jahren 2016 und 2017 in mindestens 
45 Fällen Scheinmiet- und -arbeitsverträge vorrangig mit Personen bulgarischer 
Staatsangehörigkeit abgeschlossen hat, um das Jobcenter des Märkischen Kreises 
Ober das Bestehen der Anspruchsvoraussetzungen fOr staatliche Leistungen zu 
täuschen und so die Zahlung von Leistungen an nicht anspruchsberechtigte 
Personen zu veranlassen. 

Nach den bisherigen Ermittlungen ist aufgrund von Tatsachen anzunehmen, dass die 
Durchsuchung zur Auffindung der o. g. Beweismittel führen wird, die fOr die 
Ermittlungen von Bedeutung sind. 

Angesichts des geschädigten Rechtsgutes ist die Durchsuchung auch 
verhältnismäßig. 

Arnsberg, 07.06.2017 
Amtsgericht 

Kurz 
Richter am Amtsgericht 
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Dienststelle 

Kreispolizeibehörde Märkischer Kreis 
Kriminalkommissariat 11 
Friedrichstraße 70 
58636 Iserlohn 

Interne Weiterleitung an 

Aktenzeichen 
307000-036043-17/7 
Sammelaklenzeimen 

Sachbearbeilung dlSch (Name, Amtsbezeichnung) 

VOß, KHK 
5achbearbeitung Telefon Nebenstelle 

02371/9199-0 5118 

Durchsuchungs-/Sicherstellungsprotokoll 

I FaJlnummer 

I F .. -5191 

Angeordnet durch: (Name BeamlinIBeamter mit Dienststelle oder anofdnende Stelle mit Akten-lGeschäflszeichen) I 0 I Gefahr im Verzug 5 Gs-213 Js 220/16-1154/17, Ku rz, AG Arnsberg 
Bei mündlicher Anordnung durch Richter(in) oder Vorliegen der Voraussetzungen der Gefahr im Verzug und Anordnung durch 
Staatsanwaltschaft oder Polizei im Rahmen der Strafverfolgung zusätzliche Dokumentation auf Beiblatt " Durchsuchung -
Sichersteijung -GiV" erlorderlichl 
Betroffene/Betroffener ist 

[2!J Verdächtige I), lV( t ({ i.S. von § 102 StPO wegen (A Cf. 

0 andere Person i.S. r:7 
von § 103 StPO wegen 

0 Verantwortliche i.S. des PolG NRW 0 Nichtverantwortliche Person i.S. des PolG NRW 

0 Adressatin i.S. einer 
spezialgesetzlichen Regelung wegen 

Name I Akademische GradeJT~el 

Geburtsname I Vorname(n) 

Sonstige Namen (FR '" FriJherer, GS '" Geschiedenen, VW " Verwitweten, GN:: Genamt, KN :: Künstler, ON :: Ordens, SN" nicht zugeordneter, SP:: Spitzname) 

Geschlecht I I H;u~;~-/eö';~t~ch land weiblich 
Familienstand I Ausgeubter Beruf I Staatsangehörigkeit(en) 

deutsch, 
Anschrift 

Menden,  
Telefonische (z. B. privat, gescMfllich, mobil) und sonstige (z. B. per E-Mail) ErreichbarkeIl 

Seide Eltemteiie/PersOllensorgeberecntigte(r), Vormund, Betreuer(in) soweit Angaben erlorderlich - mit Anschrift und Erreichbarkeiten -.;. 

AuSW'eisdaten (Art, Nummer, Ausstetlungsdatum, Ausstellungsbehöfde) 

Zeit der Maßnahme 

I um C\5, a1ht I bis 21 .09.2017 I um&t?-~Uhr. am/vom 21.09.201 7 
Ort der Maßnahme 

in Menden 
Durchsucht wurden 10 Person I ~ Wohnung 

0 andere Räumet Sachen I welche? 
Grund der Maßnahme (fnsbesondere D1Schsuchungszwecke) 

Auffinden von Beweismitteln gern. richterl. Beschluss 

Während der Maßnahme anwesend: 
Die Betroffene 0 ja 0 nein I VertreterinNertreter 

0 Zeugen 
(ggt. BegrOndung, warum keine Hinzuziehl.6\g) 

Der Durchsuchung wurde zugestimmt o ja ~ nein 

Bei Wohnungsdurchsuchung nach dem PolG NRW: 0 Dietder Betroffene wurde auf Anwesenheit und Antragsrecht auf 
Vernichtung der Unterlagen hingewiesen 

~ ErgebniS der Maßnahme. 
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Die gesuchte(n) Person(en) wurde(n) IX] angetroffen 0 nicht angetroffen 

0 Es wurde nichts Verdächtiges gefunden 

0 Sicherslellung(en)/Beschlagnahme(n) gemäß Verzeichnis der sichergestellten/beschlagnahmten Gegenständ~1 Anzahl 
Datum, Uhrzeit 

~k. 21.09.2017,00:00 Uhr Voß, KHK 
(Name. Arntsbezeidmung. Unterschrift) /' l 



I Aktenzeichen 
307000-036043-17/7 

Durchsuchungs-/Sicherstellungsprotokoll Blatt 2 
Verzeichnis der sichergestellten/beschlagnahmten Gegenstände 
,om Betroffene/BetToffener 

22.08.2017 

Ifd . Menge Gegenstand Letzte Gewahrsamsinhaberinl Maßnahme nach zu § 98 StPO 
Nr. (Art/Beschreibung) letzter Gewahrsamsinhaber PolG spezialg §94 § 111b Belah- Aus-

NRW eselz- StPQ StPQ- ruog drOck-
lieher Beweis- VerfallI erfolgt licher 
Rege- mitteil Einzie- Wider-

'W" Einzieh "'ng spruch 
uog 
gern, 

. A Abs. 3 
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2 / D D D D D D 

3 V D D D D D D 

4 L D D D D D D 

5 / D D D D D D 

,.c Bemerkungen (z.B. Zufallsfund , Verstecke mit Ifd, Nr.) 

Veräußerungsverbot: 
Die unter Ifd. aufgeführten Gegenstände wurden mit dem Ziel des Eigentumsentzuges 
am um Uhr beschlagnahmt 
Die Beschlagnahme hat ein Veräußerungsverbot gemäß § 111 c Abs. 5 StPO für den Betroffenen zur Folge. 

Erklärung der/des Betroffenen zur Durchsicht von Papieren/Datenträgern : 
N 

1'i 
~ 

Soweit bei mir Papiere oder Datenträger sichergestellt oder beschlagnahmt wurden , bin ich mit der Durchsicht 
bzw. Auswertung durch die Polizei Deinverstanden. D nicht einverstanden. 

z 
• Eine Durchsc rw· ~~>'IitteilungNerzeichnis habe ich Derhalten. 

Il un~;~/,fH:r i ~mtil'lfBeamter, Name, Amtsbezeichnung BelroffenefBetroffenerNertfeterinlVerlreter 
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Sachfahndungsabfrage D nein o ja , zu 

Verbleib der Gegenstände (ggf Ud, Nr des Verzeichnisses angeben) 

lfd. Nummer(n) Name/Stelle 

Belassen im 
Gewahrsam der/des 
Übergeben an 

Amtlich verwahrt bei 
Ud. Nummer(n) Name/Stelle Asservaten-Nr. 

o nicht erhalten. 

Zeugen 

Übergeben 

Übergeben 

Übernommen 

Überrommen 




